
+49 7631 - 7400 279
info@mcc-dif.com
www.mcc-dif.com

Die Hybrid-DRG steht für ein neues Kapitel in der
Gesundheitsversorgung: ambulant, stationär,
gemeinsam. 

Zusammen mit der ASV bieten sich enorme
Chancen für eine effiziente, interdisziplinäre
Versorgung – patientenorientiert, strukturiert und
zukunftsgerichtet.

Was es dafür braucht? 
Transparente Prozesse, nahtlose Kommunikation
und digitale Unterstützung.

Mit D-Flow schaffen wir genau das:
Eine Softwarelösung, die ASV-Teams, Kliniken
und Praxen bei der koordinierten Versorgung
unterstützt
Abbildung und Management von Hybrid-DRG-
Leistungen
Dokumentation, Kommunikation und
Abrechnung – alles aus einer Hand

Ob Leistungserbringer oder Krankenkasse: 

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, um Versorgung
neu zu denken – und digital zu ermöglichen.
Wir arbeiten bereits mit mehreren Leistungs-
erbringern und Partnern an konkreten 
Hybrid-DRG- und ASV-Projekten.
 
Der Bedarf an skalierbaren, digitalen Lösungen ist
da – wir liefern die technische Basis.
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DIGITALE
UNTERSTÜTZUNG
FÜR SEKTORÜBER-
GREIFENDE
VERSORGUNG 
MIT D-FLOW

Hybrid-DRG & ASV 
mit D-Flow sektorüber-
greifend versorgen



Hybrid-Diagnosebezogene Fallgruppe

Hybrid-DRG 
Es handelt sich um eine sektorenübergreifende
Vergütung, also eine Abrechnungsform, bei der
ambulante und stationäre Leistungen gleich
vergütet werden – unter festgelegten
Bedingungen.

Der Kern:
Bestimmte medizinische Leistungen, die sowohl
ambulant als auch stationär erbracht werden
können, sollen mit dem gleichen Betrag vergütet
werden – unabhängig davon, wo die Leistung
erbracht wird.

Ziele der Hybrid-DRG:
Vergütungsanreize harmonisieren: 

       Schluss mit „ambulant lohnt sich nicht“ 
       – gleiche Bezahlung für gleiche Leistung.

Wahlfreiheit des Ortes der Versorgung:
Patientinnen und Patienten sollen dort
behandelt werden, wo es medizinisch sinnvoll
ist – nicht dort, wo es finanziell attraktiver ist.
Versorgung effizienter und patientenzentrierter
machen

Für wen ist das relevant?
Krankenhäuser
Niedergelassene Ärztinnen und Ärzte
Krankenkassen
Kassenärztliche Vereinigungen
IT-Anbieter und Softwarelösungen

WAS IST ASV?
Mit der Einführung der Hybrid-DRG und dem
Ausbau der ASV entstehen neue Versorgungs-
formen, die sektorenübergreifende, interdisziplinäre
Zusammenarbeit ermöglichen - gleichzeitig aber
hohe Anforderungen an Kommunikation,
Dokumentation und Abrechnung stellen.

Unsere Softwarelösung D-Flow unterstützt
medizinische Einrichtungen und Kooperations-
partner dabei, diese Anforderungen digital
abzubilden und effizient umzusetzen – im Rahmen
der jeweils geltenden rechtlichen Vorgaben.

Aktuelle Funktionen u. a.:
Strukturierte Erfassung und Koordination von
ASV-Leistungen

Unterstützung bei der Prozessabbildung für
Hybrid-DRG-konforme Leistungen

Dokumentations- und Abrechnungshilfen

Integrationsmöglichkeiten mit Partnern, KVen
und Kostenträgern

D-Flow ist keine medizinische Software im Sinne
des Medizinproduktegesetzes. Der Einsatz erfolgt
ausschließlich zur organisatorischen und
administrativen Unterstützung im Versorgungs-
prozess.

Interessiert an konkreten Anwendungsfällen? 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Ambulante Spezialfachärztliche Versorgung

ASV
ASV schafft die Möglichkeit, hochkomplexe
Behandlungen ambulant und
sektorenübergreifend zu organisieren 
– mit klaren Qualitätsvorgaben. 

Das ist ein Versorgungsmodell in Deutschland, das
speziell für Patientinnen/Patienten mit seltenen
oder komplexen Erkrankungen gedacht ist. 

Die Besonderheiten der ASV sind:
Interdisziplinäre Teams: Ärztinnen/Ärzte aus
verschiedenen Fachrichtungen (z. B. Onkologie,
Kardiologie, Infektiologie) arbeiten gemeinsam
in einem strukturierten Behandlungsprozess.
Ambulant – aber auf Klinikniveau: Obwohl die
Versorgung ambulant erfolgt, ist sie oft ähnlich
umfassend wie im Krankenhaus.
Spezielle Anforderungen & Genehmigung:
Ärztinnen/Ärzte und Einrichtungen müssen
bestimmte Voraussetzungen erfüllen und sich
bei der Kassenärztlichen Vereinigung (KV)
registrieren.
Zielgruppe: Patientinnen/Patienten mit z. B.
Tumorerkrankungen, HIV, Tuberkulose,
rheumatologischen Erkrankungen, pulmonaler
Hypertonie usw.
Rechtsgrundlage: § 116b SGB V
(Sozialgesetzbuch Fünftes Buch)

WAS IST HYBRID-DRG?


